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News
1977 - 2017  40 Jahre Kompetenz in Whisky

Seit den bescheidenen Anfängen im Jahr 
2001 haben wir in der Bruichladdich De-
stillerie langsam aber sicher Fortschritte 
gemacht.
Vor 17 kurzen Jahren starteten wir mit den 
Gründern Mark Reynier, Simon Coughlin, 
Jim McEwan und Gordon Wright und be-
schäftigen heute mehr als 90 Mitarbeiter. 
Wir haben die Partnerschaft mit 17 Islay-
Farmern und die Wiedereinführung der 
Gerstensorte Bere mit Hilfe des Agronomy 
Institute auf Orkney vorangetrieben. Heute 
haben wir wohl mehr Bio-Gerste destilliert 
als jede andere Single Malt Destillerie in 
Schottland und wir haben mit regionalen 
Anbauversuchen experimentiert. 
Wir haben die Transparenz der Scotch 
Whisky-Industrie und die konventionelle 
Fassreifung in Frage gestellt. Während der 
gesamten Zeit haben wir unser Engage-
ment für eine hundertprozentige Reifung 
auf Islay und eine 100%ige Abfüllung auf 
Islay mit Islay-Quellwasser fortgesetzt ...
Unnötig zu erwähnen, dass uns das alte 
Sprichwort bekannt ist, dass „Rom nicht an 
einem Tag gebaut wurde“, aber wir haben 
unglaublich viel Mühe darauf verwendet, 
eine Brennerei auf Islay wiederzubeleben, 
auf die die Leute stolz sein können. Von 
denen, die hier leben und arbeiten, bis zu 
den Tausenden, die unserer Reise zu Hause 
gefolgt sind und uns auf dem Weg unter-
stützt haben.
Mit vielen anderen Projekten in der Pla-

nung wol-
len wir 
uns einen 
M o m e n t 
Zeit neh-
men, um 
u n s e r e n 
treuen Fans 
u n s e r e 
n e u e s t e n 
Vo r h a b e n 
vorzustel-
len:
Die Wie-
dereinführung des Port Charlotte 
Im Laufe des vergangenen Jahres haben 
wir uns vorgenommen, einem alten Favo-
riten ein neues Aussehen zu geben. Ehrlich 
gesagt, wollten wir dem Port Charlotte das 
elegante, modernistische Image geben, 
das es verdient hat. Daher werden wir ab 
Juni eine neue maßgeschneiderte Verpa-
ckung mit einer Flasche aus undurchsich-
tigem grünem Glas, einem Papieretikett, 
einem kräftigeren Verschluss und einer 
markanten Prägung auf der Rückseite vor-
stellen. Die Liebe zum Detail ist dabei un-
übersehbar. Vertraue Sie uns.
Dennoch! Wir sind Brenner, keine Designer 
- und die Qualität des Destillates ist für uns 
von größter Bedeutung. Daher wird der Stil 
des Port Charlotte Spirits unverändert blei-
ben. Wir torfen wie zuvor auf einen Gehalt 
von 40 ppm. Wir werden weiter destillie-

ren, reifen und in der gleichen Weise ab-
füllen, wie wir es immer haben, mit Wissen 
und Können, das durch Generationen wei-
tergegeben wurde. Wir werden weiterhin 
den Einfl uss der Herkunft der Gerste, der 
Fassentwicklung und den Einfl uss der (La-
ger)Zeit erforschen, die alle im neuen Port 
Charlotte-Sortiment demonstriert werden.
Vier neue Abfüllungen  werden dieses Jahr 
erscheinen. Weitere Details folgen in den 
nächsten Tagen auf unserer Website. Für 
den Moment hoff en wir, dass die kleine 
Vorschau (unten) ausreicht, um Appetit zu 
machen.

Port Charlotte 10
Unsere erste permanente Version vom Port 
Charlotte 10: 70cl für den Einzelhandel und 
eine 1-Liter-Flasche für den weltweiten 
Reisehandel.t
Port Charlotte Islay Barley 2011
Dies ist unsere zweite, stark getorfte Versi-
on, destilliert aus Gerste, die 2010 auf drei 
Farmen auf Islay angebaut wurde.
Port Charlotte MC: 01 2009
Reichhaltig und fruchtig nach der Reifung 
im Marsala-Weinfass wird dieser PC 2009 
mit 56,3% abv abgefüllt. Exklusiv für den 
weltweiten Reisehandel.
Port Charlotte mRc: 01 2010
Gereift in den feinsten Eichenfässern aus 
dem südlichen Teil der Region Bordeaux, 
wird mRc: 01 bei 59,2% abv abgefüllt.

Pressemitteilung ; 10.05.2018

The Light - eine Ode an Frühling und Sommer
Die schottische Destillerie Highland Park 
bringt mit The Light eine neue Sonderab-
füllung auf den Markt. Dieser unverwech-
selbare und lebendige 17 Jahre alte Single 
Malt Scotch Whisky reifte ausschließlich in 
amerikanischen Eichenfässern. Dadurch 
erhält er seine helle, natürliche Farbe und 
süße Aromen von Heidetorf, Muskat und 
Vanille. 
Mit The Light feiert Highland Park Frühling 
und Sommer – die Zeit, in der man nach 
den langen, dunklen Wintertagen endlich 
Wärme und Sonne genießt. Es werden 
neue Orte entdeckt und neue Menschen 
kennengelernt. Am Außenkamin auf der 
Terrasse gesessen oder ein Feuer am 
Strand mit Freunden und Familie veranstal-
tet. Eine Zeit, das Leben zu feiern. 
The Light gibt es in einer besonderen 

blassgrünen Glas-
fl asche mit stilisier-
tem Drachenmotiv, 
das von Wikinger-
legenden inspiriert 
ist. Als Tribut an die 
Vorfahren stehen 
die Produktnamen 
von The Light und 
The Dark in Runen-
schrift auf dem Dra-
chenschwanz sowie 
dem Flaschenhals. 
So ergänzen sich die 
beiden Designs der 
zweiteiligen Serie perfekt. Auf der Rück-
seite der Glasfl asche befi ndet sich die Prä-
gung „Made with Pride on Orkney“ als auf-
richtige, herzliche Hommage an das Team 

der Highland Park Destillerie. 
„Die zweiteilige Serie bestehend aus The 
Light und The Dark erzählt die Geschichte 
der Wikingerkrieger – unserer Vorfahren. 
Die beiden Sonderabfüllungen stehen für 
die kontrastreichen Jahreszeiten auf der 
Insel Orkney und gleichzeitig für ausbalan-
cierten Geschmack. Denn unsere preisge-
krönten Single Malts bieten rauchige, süße 
Aromen, die das Ergebnis unseres Klimas 
und unserer hervorragenden Handwerks-
kunst sind“, sagt Jason R. Craig, Brand Di-
rector von Highland Park. 
Tasting Notes
Farbe: Helles Gold 
Aromen: Vollmundig mit Noten von ka-
ramellisierter Birne, Muskatnuss, Vanille, 
Zedernholz, Eiche und Anklängen von Tor-
frauch.



Pressemitteilungen / Vermischtes

Erster Daftmill Single Malt
Wie schon Ende 2017 be-
richtet, hat der Eigentümer 
Francis Cuthert den Vertrieb 
der Abfüllungen aus der 
Daftmill Brennerei exklu-
siv dem Londoner Händler 
und unabhängigen Abfüller 
Berry Bros & Rudd übertra-
gen. 250 Flaschen der Erst-
abfüllung wurden im Mai 
über eine Lotterie verkauft, 
weitere 250 gingen an Fach-
händlern. Der Whisky der Er-
stabfüllung wurde 2005 aus 
Chariot-Gerste destilliert, die 
gleich neben der Brenne-
rei auf Feldern der Daftmill 
Farm wuchs. 
Der Whisky hat ein nicht deklariertes Alter 
von 12 Jahren, ist mit 55.8% Vol. in Fass-
stärke abgefüllt und stammt aus insgesamt 
drei Fässern.            div. Quellen

Woodford Reserve Kentucky Derby® 
Edition 2018

Seit 1857 findet in Louisville einmal jährlich 
das berühmte Kentucky Derby® statt. Als 
diesjähriger Hauptsponsor des prestige-
trächtigen Galopprennen widmet Wood-
ford Reserve erneut eine besondere Editi-
on. Die Flasche der limitierten Abfüllung 
Kentucky Derby 144 ziert das farbenfrohe 
Kunstwerk des Künstlers und Brown-For-
man Mitarbeiter Keith Anderson aus Louis-

ville.
Die Derby-Fla-
sche ist bereits 
seit 1999 ein jähr-
liches, hochge-
schätztes Samm-
lerstück, das von 
Bourbon- und 
Derbyfans mit 
Spannung erwar-
tet wird. Seit 2003 
arbeitet Wood-
ford Reserve für 
die Gestaltung 
der Flasche mit 
nationalen Künstlern zusammen. Aus dem 
ganzen Land reichen die Künstler Ideen für 
die Kreation des Flaschenetiketts ein. In 
diesem Jahr entschied Keith Anderson den 
Wettbewerb um den Auftrag zur Gestal-
tung der Flasche. 

Hochzeitsabfüllung
Chivas Brothers, die Scotch-Whisky-Abtei-
lung von Pernod Ricard, hat anläßlich der 
Hochzeit von Prince Harry und Meghan 
Markle eine limitierte Ausgabe der Royal 
Salute Blended Scotch-Marke vorgestellt. 
Royal Salute Royal Wedding besteht aus 
einer „No-Age-Statement“ -Mischung, die 
in einer einzeln nummerierten Dartington-
Kristallkaraffe in einer Box aus amerika-
nischer Eiche verpackt ist.
Insgesamt stehen 70 Einheiten zum Einzel-
preis von 10.000 US$ zur Verfügung, die di-

rekt bei Chivas Brothers in Großbritannien 
erhältlich sind.

Rückkehr
J. & G. Grant freuen sich über die Rückkehr 
der ältesten ungeöffneten Flasche eines 
Glenfarclas Single Malts. Die erst kürzlich 
wiederentdeckte Flasche stammt aus dem 
Jahr 1920. Sie ist eine wichtige Ergänzung 
des Glenfarclas-Archivs.
Bei der Schließung der Gartloch Distillery 
im Jahr 1920 wurde die Flasche ihrem Ge-
schäftsführer Stephen Dowell überreichtt. 
Sie wurde bis 1947 von Herrn Dowell auf-
bewahrt und dann an seine Tochter weiter-
gegeben. Diese übergab die Flasche dann 
1988 an Herrn Hugh Taylor, dem Ehemann 
ihrer Nichte, nachdem die Flasche, einge-
wickelt in ein Geschirrtuch, in einem Wä-
scheschrank wiedergefunden wurde! Mr. 
Taylor informierte kürzlich die Glenfarclas 
Brennerei über sein Fundstück.
John Grant konnte die Flasche während 
eines Mittagessens im April zum ersten Mal 
persönlich begutachten. 
Eine Reihe von Eigenschaften auf der Fla-
sche belegen nach seiner Ansicht die Au-
thentizität der Flasche. In einer Zeit, in der 
sich eine Reihe von Flaschen, die angeblich 
aus dieser Zeit stammen, als Fälschungen 
herausstellen, ist dies definitiv eine gute 
Nachricht.            Pressemitteilung ; 01.05.2018

Johnnie Walker „White Walker“ Whisky
Johnnie Walker gibt für diesen Herbst die 
Markteinführung eines neuen Game of 

Vermischtes

Highland Park The Light ist der zweite Whis-
ky einer zweiteiligen Serie und ergänzt seit 
Anfang 2018 Highland Park The Dark. Bei-
de sind Sonderabfüllungen mit weltweit 

28.000 Flaschen und einem Alkoholgehalt 
von 52,9 Vol. %. Highland Park The Light ist 
der zweite Whisky einer zweiteiligen Serie 
und ergänzt seit Anfang 2018 Highland 

Park The Dark. Beide sind Sonderabfüllun-
gen mit weltweit 28.000 Flaschen und ei-
nem Alkoholgehalt von 52,9 Vol. %.

Pressemitteilung ; 02.05.2018

Beam Suntory, der weltweit drittgrößte 
Spirituosenhersteller, bringt in Deutsch-
land den neuen Premium-Bourbon Jim 
Beam Single Barrel auf den Markt. Zum 
allerersten Mal in der 223-jährigen Jim 
Beam Geschichte ist damit eine Einzelfas-
sabfüllung Bestandteil des Portfolios. Die 
Besonderheit: Dieser Kentucky Straight 
Bourbon Whiskey wird jeweils aus einzel-
nen Weißeichenfässern abgefüllt und nicht 
aus mehreren Fässern vermählt. So dürfen 
sich Whiskey-Liebhaber auf erstklassige, 
individuelle Abfüllungen freuen, die je-
weils ihren ganz eigenen Charakter besit-
zen. Der Jim Beam Single Barrel ist ab Juni 
in Deutschland erhältlich.
Für die Abfüllung des neuen Jim Beam Sin-
gle Barrel kommen lediglich ein Prozent 
der vorhandenen Fässer infrage, welche 
Master Distiller Fred Noe persönlich aus-
wählt. Jedes Fass bietet ein individuelles 
Geschmacksprofil, abhängig wo der Bour-
bon im Lagerhaus gereift ist. Den perfek-
ten Geschmack, die Konsistenz und die 

Farbe, welche diesen 
Kentucky Straight 
Bourbon ausmachen, 
erreicht Jim Beam 
Single Barrel nach 
fünf bis sechs Jahren. 
Er ist hierdurch ver-
gleichbar mit 20 Jah-
re alten schottischen 
Single Malts, da durch 
das warme Klima und 
die
Temperaturschwan-
kungen in Kentucky 
Bourbon wesentlich 
intensiver reift. Pro 
Fass werden nur circa 200 Flaschen abge-
füllt und handnummeriert. Das gesamte 
Verfahren gewährleistet ein einzigartiges 
Geschmackserlebnis und außergewöhn-
liche Premium-Qualität. „Jim Beam Single 
Barrel spiegelt die Handwerkskunst und 
den Stolz der Jim Beam Familientradition 
wider“, sagt Fred Noe, Master Distiller in 

siebter Generation und Urenkel von Grün-
der Jim Beam. „Als Hommage an das erste 
Fass von Jim Beam aus dem Jahre 1795 
haben wir den Premium-Bourbon mit 95 
Proof abgefüllt, das bedeutet mit 47,5 Pro-
zent Alkoholgehalt.“

Individuell im Geschmack
Der Jim Beam Single Barrel reift traditio-
nell wie alle Kentucky Straight Bourbons in 
neuen ausgeflammten Fässern aus ameri-
kanischer Weißeiche. Das Ergebnis ist ein 
komplexer Bourbon mit ausbalancierten 
Vanille-, Eichen- und Karamell-Noten. Da-
rüber hinaus trägt er die markanten Aro-
men der Weißeichenfässer, abgerundet 
mit einer leichten Würze. Da der Jim Beam 
Single Barrel jeweils aus einzelnen Fässern 
abgefüllt und nicht aus verschiedenen ver-
mählt wird, besticht jede Charge mit ein-
zigartigem Charakter. Pur oder auf Eis ent-
faltet dieser Premium-Whiskey sein volles 
Geschmacksaroma.

Pressemitteilung ; 15.05.2018

Jim Beam Single Barrel



Vermischtes
Thrones-Whiskys, der White Walker Editi-
on, bekannt. 
Es gibt noch keine Information darüber, ob 
der White Walker von Johnnie Walker eine 
neue Rezeptur haben wird
Ein kleiner Werbefilm wurde letzte Woche 
in den sozialen Medien mit ein paar Takten 
des dramatischen Soundtracks der Show 
veröffentlicht und dem einfachen Hinweis 
„Scotch is coming“ und dem Datum der 
Markteinführung:“Herbst 2018“.
Auf der offiziellen Facebookseite der Mar-
ke sagte Johnnie Walker: „Wir freuen uns, 
mit HBO auf White Walker von Johnnie Wal-
ker zusammenzuarbeiten, die diesen Herbst 
starten wird. Bleibt dran für weitere Details in 
den kommenden Monaten! ‚
Der Trailer enthielt ein aktualisiertes Logo 
für die Flasche, mit einem unheimlichen 
White Walker - einem der untoten Schur-
ken der Show -, der Johnnie Walkers iko-
nischen schreitenden Mann ähnelte.
Es wurden keine Details über den Inhalt 
der Flasche veröffentlicht, weshalb Whis-
key-Fans sich fragen, ob es sich bei White 
Walker einfach nur um eine Verpackungs-
umgestaltung im Stil der Jane Walker-Editi-
on von Johnnie Walker Black handelt oder 
ob die Spirituose eine völlig neu kompo-
nierte  Mischung sein wird.
Die Markteinführung zum Herbst 2018 
kommt vor der letzten Staffel von Game of 
Thrones, die irgendwann im Frühjahr 2019 
ausgestrahlt wird. 

Scotchwhisky.com ; 09.05.2018

Eingestellt
Hibiki Whisky ist eine der beliebtesten Pre-
mium-Blends aus Japan. Die Flaschen mit 
24 Facetten sind Kult. Sie stellen die 24 klei-
nen Jahreszeiten von 
Japan und die Stun-
den eines Tages dar. 
Die bekannteste 
Abfüllung im Kern-
sortiment von Hi-
biki war zuvor der 
Hibiki 12 Year-Old, 
der 2015 durch die 
Einführung die No-
Age-Variante Hibiki 
Harmony abgelöst 
und eingestellt wur-
de. Den trauernden 
Fans blieben die 
deutlich teureren Al-
tersstufen 17, 21 und 30 Jahre Der Hibiki 
21 Year-Old ist heute mit Abstand die welt-
weit bekannteste Abfüllung im Portfolio. Er 
wurde bei den World Whiskies Awards fünf 
Mal für den „World’s Best Blended Whisky 
„ ausgezeichnet. Mit jeder Auszeichnung 
sind jedoch sowohl der Preis als auch die 
Nachfrage für den Hibiki 21 gestiegen, so-
dass der 17 der Letzte der aktuellen Hibiki-
Reihe war, der noch zu einem Preis gekauft 
werden konnte, der nicht gleich das Bank-
konto sprengte.

Suntory hat beschlossen, die Produktion 
des Hibiki 17 angesichts der knappen La-
gerbestände einzustellen. Ab September 
2018 wird Hibiki 17 daher nach und nach 
aus dem Kernsortiment verschwinden.
Der Aufstieg von Shochu und der starke 
Rückgang des Whiskykonsums in Japan 
während der 1980er Jahre haben viele Pro-
duzenten dazu verleitet, die Produktion 
von Whisky zu reduzieren - was die Whisky-
welt heute zu spüren bekommt. Gerüchte 
deuten aber darauf hin, dass gereifter japa-
nischer Whisky mit Altersangabe nach den 
Olympischen Spielen 2020 in Tokio wieder 
auftauchen könnte.         Forbes ; 13.05.2018

Smokehead 
Nach dem Abschluss neuer Lieferverträge 
mit der Islay Destillerie, aus welcher mo-
mentan der getorfte Single Malt für die 
Marke stammt, will Ian Macleod Distillers  
den Verkauf von Smokehead in nächster 
zeit erheblich steigern.
Das Unternehmen strebt bis 2023 einen 
jährlichen Umsatz von bis zu 100.000 Fla-
schen an. Das entspricht einer Verdrei-
fachung des derzeitigen Volumens. Eine 
Steigerung des Absatzes von Smokehead 
soll auch von Smokeheads erster neuen 
Version kommen, dem High Voltage mit 
58%Vol. Diese Ergänzung des bisherigen 
Angebotes erfolgte wegen der steten 
Nachfrage durch Barkeeper nach einer hö-
herprozentigen Abfüllung, speziell für das 
Mischen von Cocktails.
Der jetzige Abschluss mit der beliefernden 
Brennerei sichert größere Mengen und er-
laubt damit die Abfüllung einer Version der 
Marke mit höherem Alkoholgehalt.
Wie seit der Einführung der Marke im Jahr 
2006 verweigert Ian Macleod Distillers 
auch weiterhin die Nennung der Brennerei, 
aus der der Single Malt bezogen wird mit 
der Begründung, dass dies die Möglichkeit 
eines Wechsels des Lieferanten erlaube.

just-drinks ; 15.05.2018

Neue Macallan Brennerei
Bereits nach der Stilllegung der alten Bren-
nerei im Oktober 2017 hat die kultige un-
terirdische Destillerie, die sich auf dem An-
wesen von Easter Elchies in Craigellachie 
befindet, Spirituosen für die Marke Macal-
lan Single Malt produziert.
Mit nunmehr 36 Kupferkesseln - 15 mehr 
als in der vorherigen Anlage – kann die 
Produktion der neuen Destillerie bedarfs-
weise um ein Drittel gegenüber der alten 
Anlage gesteigert werden.
Die Brennblasen der neuen Anlage sind 
auf drei kreisrunden Sockeln angeord-
net Im gleichen Gebäude stehen auch 21 
Edelstahl-Gärbottiche sowie ein einzelner 
Maischebottich mit 17-Tonnen Inhalt, der 
angeblich der größte in Schottland ist.
Entworfen von Rogers Stirk Harbour & Part-
ners, dem international anerkannten Archi-
tekturbüro hinter dem Millennium Dome 

in London, wurde die Destillerie und das 
Besucherzentrum von traditionellen schot-
tischen Brochs oder Rundhäuser inspiriert.
Das wellige, mit Gras und Wildblumen be-
deckte Dach - eine der komplexesten Holz-
dachkonstruktionen der Welt - wurde so 
entworfen, dass es sich in die Landschaft 
der Speyside einfügt.
Das Besucherzentrum, das ab dem 2. Juni 
offiziell der Öffentlichkeit zugänglich ist, 
wurde vom Atelier Brückner entworfen 
und zeigt eine Reihe von interaktiven Dis-
plays, die alle sechs Säulen von Macallan 
darstellen, die die Kernwerte der Marke 
untermauern.
Die ursprüngliche Destillerie, die 1824 
erstmals destillierte und in den letzten 200 
Jahren mehrmals erweitert wurde, wird auf 
absehbare Zeit stillgelegt. Die neue Destil-
lerie ist eine bedeutende Investition in die 
Marke Macallan durch den Markeninhaber 
Edrington, der insgesamt 500 Mill.£ inve-
stiert für den Bau der Destillerie, zusätz-
liche Lagerhäuser und die Beschaffung von 
Fassholz bester Qualität in den nächsten 12 
Jahren.          Scotchwhisky.com ; 22.05.2018

Neue und alte Brennereien
Aufgrund der zahlreichen Projekte, die welt-
weit zu einer neuen Brennerei führen sollen, 
berichtet diese Rubrik in alphabetischer Rei-
henfolge über neue oder Fortschritte bei be-
reits bekannten Projekten. Auch im Mai 2018 
gibt es Neuigkeiten zu berichten:
=> Die Anglesey Môn Distillery hat ihre 
Ankunft in der Craft-Spirit-Szene in Nord-
wales angekündigt - mit der Absicht, Wod-
ka, Gin, Rum und Whiskey zu produzieren.
Im letzten Dezember hatte die Aber Falls 
Whisky Distillery in Abergwyngregyn ge-
öffnet - die erste offizielle Eröffnung seit 
nach der Schließung der Frongoch Bren-
nerei in Bala im Jahre 1900. Die Marktein-
führung des ersten Whisky von Aber Falls 
ist für 2020 geplant.
Anglesey Môn Distillery-Besitzer Dafydd 
Thomas, 29, nutzt Wasser aus einer Quel-
le auf der Farm seiner Familie in der Nähe 
von Pentraeth – das er bereits als Anglesey 
Quellwasser vermarktet. Er hat vor ein paar 
Jahren in aller Stille mit der Entwicklung 
des Whiskys begonnen. Die erste Charge 
wird in den nächsten Wochen fertig sein 
und im Sommer in den Handel kommen.
Damit wird Aber Falls der Auszeichnung  
der ersten neuen Brennerei in Wales seit 
118 Jahren abgeben dürfen.
=> Die in Großbritannien ansässige Ge-
tränkegruppe Diageo eröffnete im März 
2017 ihre 115 Millionen US-Dollar teure 
Bulleit Bourbon Destillerie im Shelby 
County, USA. Die Kentucky Tourism Deve-
lopment Finance Authority genehmigte 
im Dezember letzten Jahres ein Erweite-
rungspaket, das es Diageo ermöglicht, in 
der Brennerei auch ein Besucherzentrum 
zu errichten.
Jetzt ist Baubeginn. Das Besucherzentrum 



Schottland
Pernod Ricard hat Details zu einer dauerhaf-
ten Ergänzung der Abfüllungen der Mar-
ke The Glenlivet veröff entlicht: 

The Glenlivet Captain’s Reserve,
der eine Nachrei-
fung in Cognac-
Fässern erhält.
Captain’s Reserve 
wurde laut An-
gabe von Chivas 
Brothers entwi-
ckelt, „um den 
Verbrauchern die 
Möglichkeit zu bie-
ten, ihr Single-Malt-
Scotch-Repertoire 
zu erweitern“.
Der Abfüllung ist 
eine Hommage an 
Captain William 
Smith Grant, Urenkel von George Smith, 
dem Gründer von The Glenlivet. Captain 
William Smith Grant kämpfte im Ersten 
Weltkrieg und führte danach das Unter-
nehmen durch die Jahre der Prohibition in 
den USA.
The Glenlivet Captain’s Reserve ist abge-
füllt mit 40,0 %Vol.

Die Quatrefoil Collection ist der erste Sin-
gle Malt aus der The Lakes Distillery. Es ist 

Vermischtes / Neue Abfüllungen
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Neue Abfüllungen
Tamdhu Single Cask 

Distillery Team Edition.
Der Whis-
ky wurde 
2002 des-
tilliert und 
reifte in ei-
nem Sher-
ry butt 
aus euro-
p ä i s c h e r 
Eiche. 
Im April 
2018 wur-
den dann 
603 Fla-
schen mit 
59,3 %Vol. 
abgefüllt.
A r o m a : 
Toff ee, Apfel, Datteln und Rosinen, Zimtno-
ten mit einem Hauch von Würze.
Geschmack: Süßer und reichhaltiger Mus-
covado-Zucker, gefolgt von Buttertoff ee 
mit Orangenmarmelade und fruchtigem 
Noten.
Nachklang: Toff ee, reife Bananen und leich-
ter Pfeff er, glatt, tief und lang anhaltend.

ein Set mit vierjähriger Reifung des Whisky, 
ist auf 3500 Sets mit vier unterschiedlichen 
Abfüllungen beschränkt und wird nur als 
komplettes Set für 895 £ abgegeben. Der 
Whisky reifte zum Teil in europäischen Ei-
chenfässern mit Oloroso-Sherry, zum Teil 
in amerikanischen Eichenfässern mit PX-
Sherry. Die beiden Whiskys wurden dann 
gemischt. Die vier Abfüllungen (Faith, 
Hope, Luck & Love) sollen verschiedene 
Gewichtungen dieser Reifung zeigen. 
Die Quatrefoil Collection wurde geschaf-
fen, um eine Technik zu erforschen - die 
als Multi-Eiche Reifung bekannt ist - um 
bestimmte, aus dem Holz abgebene Aro-
men wie getrocknete Früchte, Vanille und 
Gewürz zu betonen.

Ian Macleod hat den sechsten Batch für den 
Glengoyne Cask 

Strength
angekündigt. Es 
ist die erste Ab-
füllung in die-
ser Serie, der zu 
100% in Sherry-
Eichenfässern ge-
reift ist.
Der Glengoyne 
Cask Strength 
Batch Nr. 6 wur-
de bei einer na-
türlichen Stärke 
von 59,8% ohne 
Kältefi ltration aus 
einer Kombina-
tion von fi rst-fi ll 
Sherry-Fässern aus europäischer und aus 
amerikanischer Eiche sowie Sherry-Butts 
abgefüllt.

Ian Macleod Distillers bringt anlässlich des 
120jährigen Bestehens der Brennerei eine 
limitierte Jubiläumsabfüllung:

soll innerhalb von zwei Jahren nach der 
Eröff nung Beschäftigung für 30 Voll- und 
Teilzeitkräfte bringen.
Der Standort produziert aktuell und zu-
künftig amerikanische Whiskymarken für 
Diageo und hat die Produktionskapazität 
von 7 Millionen Liter pro Jahr.
=> Das demokratisch zur Verwaltung der 
Insel South Uist gewählte Unternehmen 
Stòras Uibhist, hat Pläne veröff entlicht zur 
Errichtung einer Brennerei auf der Insel, die 
auch von der Gemeinschaft betrieben und 
verwaltet werden soll. Geplant ist das Pro-
jekt in Lochboisdale, nahe dem Ort, wo die 
SS Politician gesunken ist - das Schiff  um 
das sich die Geschichte von „Whisky Ga-
lore“ dreht. Vorgesehen ist eine Jahrespro-
duktion von 300.000 Liter Alkohol mit der 
Möglichkeit einer Erweiterung auf 1 Million 
Liter. Geplant ist ein Besucherzentrum, der 
Einsatz lokaler Gerste und sogar der Bau 
eines eigenen Malting Floor, um die Gerste 

nicht zu einer Mälzerei außerhalb der Insel 
schiff en zu müssen. 

Im Mai 2018 verkündet die US-amerika-
nische TTB-Datenbank durch die Veröff ent-
lichung der für den amerikanischen Markt 
eingereichten Etiketten folgende mögliche 
Abfüllungen:

Ardbeg Twenty Something 
veröff entlicht am 04.04.2018
Erstmals erschien 2016 eine Abfüllung unter 
diesem Namen mit einem Alter von 21 Jah-
ren, 2017 folgte der 23 years old, nun ist der 
22 years old angekündigt. Auf dem Rücken-
etikett ist folgende Verkostungsnotiz: Noten 
von frischen grünen Äpfeln, Vanille-Toff ee 
mit Ardbegs ausgeprägtem Torfrauch.
Wie immer garantiert das Erscheinen eines 
Etikettes in der TTB-Datenbank nicht das 
nachfolgende Erscheinen einer Abfüllung, 
doch in den meisten Fällen folgte der Voran-
kümdigung auch eine entsprechende Ab-

füllung- häufi g auch auf dem europäischen 
Markt.


